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Begrüssung

Mathias Christ, Stadtrat Laufen, 
Präsident Verein Sport- und 
Freizeitregion Laufental Thierstein
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Region Laufental Thierstein
• Geografische Lage: Nordwestschweiz,

rund 25km von Basel entfernt
• Zwei Bezirke mit Total 25 Gemeinden
• Zwei Kantone: Baselland und Solothurn
• Ca. 36‘000 Einwohner:Innen
• Zwei Bezirkshauptorte: Laufen und

Breitenbach
• Landschaft: geprägt von Hügeln,

Wäldern und Flusstälern
• Wirtschaft/Kultur: traditionell industriell

geprägt (Ricola, Laufen Bathrooms,
Isola Werke), viel landwirtschaftliche
Fläche, eng verbunden mit Region Basel
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Grund für die Sport- und Freizeitregion 
• Gut ausgebaute Sportinfrastruktur, welche regional genutzt wird:

• Eishalle Laufen
• Schwimmbad Laufen
• Hallenbad Breitenbach
• Naturbad Breitenbach
• Leichtathletikanlage

• Jährliches Defizit von ca. CHF 900‘000.- (Solidaritätsbeitrag in den letzten Jahren)
• Langfristige Finanzierung und Weiterentwicklung der Anlagen gefährdert

• Initiative zur Bildung einer Arbeitsgruppe der beiden Zentrumsgemeinden Laufen und Breitenbach:

• Dieter Künzli, Gemeindepräsident Breitenbach
• Mathias Christ, Stadtrat Laufen
• Ivan Künzli, Finanzverwalter Laufen
• Andreas Dürr, Gemeindeverwalter Breitenbach
• Thomas Boillat, Rita Stoffel Meury, Regionale Wirtschaftsförderung Promotion Laufental, Forum

Schwarzbubenland)
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Mehrwerte für unsere 
Einwohner!

Verfügbarkeit:

Warum sind Turn- und 
Schwimmhallen nicht 
7/24 nutzbar?

Warum ist die Nutzung 
der Turnhallen nicht 
auch für Privatpersonen 
möglich?

Personelle Lücken 
schliessen durch 
gemeinsamen Betrieb.

Angebote:

Attraktive Angebote zur 
(Multi-)Nutzung für die 
eigene Bevölkerung.

Informationsmedium für 
die diversen Angebote.

Aktives Management 
erlaubt Durchführung 
von Events 
überregionaler 
Ausstrahlung. 

Digitalisierung:

Regionale Sport-Card              
für die kostengünstige 
Nutzung aller 
Infrastrukturen.

App mit Reservationstool 
und Bezahlmöglichkeit.

Nutzung aller relevanten 
elektronischen Medien

Klasse statt Masse:

Die Konzentration der 
reg. Anstrengungen 
erlaubt es, attraktive 
multisportive Gross-
anlagen zu schaffen statt 
vieler Kleinanlagen
Breitensport und 
Spitzensport soll in der 
Region ermöglicht 
werden.
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Chronologie
• Idee stammt aus den letzten 20 Jahren
• 2021 Initiative zur Bildung der Arbeitsgruppe
• Einberufung einer Projektgruppe aus Politik,

Sport und interessierten Personen
• 3 Workshops (Sept. 21 – April 22) + 1

Komiteesitzung + 2 Vernehmlassungen und 2
Mitwirkungsveranstaltungen für die Gemeinden

• Der Ausgang jedes Workshops war komplett
offen, die Projektgruppe hat darüber bestimmt

• Wichtig: von Anfang an vollständige Transparenz
• Ziel: Start im Jahr 2023
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3 Phasen

• Phase 1: bestehende Anlagen gemäss Statuten
regional finanzieren und entwickeln (Eishalle
Laufen, Schwimmbad Laufen,
Leichtathletikanlage Grien Breitenbach,
Naturbad Breitenbach, Hallenbad Breitenbach)

• Phase 2: Weitere bestehende Anlagen
miteinbeziehen und Mehrwerte schaffen (bspw.
Schwimmbad March)

• Phase 3: Neue Anlagen gemeinsam Planen und
Entwickeln
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Workshops

• 1. Workshop 18.09.2021: Anlagen mit 
Alleinstellungsmerkmal regional finanzieren 
und Strukturen mit Mitspracherecht 
schaffen / Definition der Anlagen für die Phase 
I

• 2.Workshop 29.01.2022: Resultat ist wichtiger 
als Organisationsform, ausgearbeitete 
Finanzierungsmöglichkeit wird als gute 
Grundlage erachtet mit sehr fairem 
Verteilschlüssel 

• 3. Workshop 23.04.2022: Selbstkritische 
Rückmeldungen (evt. zusätzliche 
Informationsanlässe, Factsheet etc.), 
Einstimmigkeit darüber, das Projekt 
weiterzuführen
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Komitee-Sitzung Juni 2022

Erarbeitung / Ergänzung folgender Dokumente
• Argumentarium
• Webseite mit Fans
• Faktenblätter
• Rubrik „Dokumente“ auf Webseite
• Pflichtenheft
• Statuten
• Finanzierung
• Informationsanlass vom 14. September festgelegt
• Infomaterial festgelegt
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Übergangsjahr 2023

• Informationsschreiben an alle Gemeinden vom 16.Nov 2022 und
Würdigung der Anliegen der Gemeinden:
Verschiebung der Gründung der Sport- und Freizeitanlagen per

01.01.2024
Schaffung der Möglichkeit der aktiven Mitwirkung bei der Erarbeitung

der Statuten und professioneller Begleitung  09.03.23
2024 inkl. Konsequenzen: Saison-Abonnemente nur für

Mitgliedsgemeinden + vergünstigter Zutritt nur für Mitgliedsgemeinden
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Unsere Botschafter

+ ca. 130 Fans

Regierungsrat Anton Lauber BL

Regierungsrat Remo Ankli SO
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Statuten des Vereins

Aufgabe mit Zeitbedarf!

• Beizug professioneller Hilfe
• Entscheidungsfindung Verein oder Zweckverband
• Intensive Bearbeitung der Statuten durch Arbeitsgruppe
• (mehrmalige) Vernehmlassung bei Mitgliedern Komitee und Gemeinden
• Die Ausarbeitung der Statuten inkl. Einbezug der Rückmeldung hat gut 1 

Jahr gedauert. 
• Nachfolgend einige wenige Auszüge
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Auszug aus den Statuen

Art 2: Zweck

Der Verein bezweckt die Förderung von Sport und Freizeit in der Region Laufental-Thierstein. Er leistet einen Beitrag zur Steigerung der Attraktivität der 
Region für die Wohnbevölkerung namentlich auch für die Kinder und Jugendlichen. Zur Verwirklichung dieses Zwecks verfolgt der Verein folgende Ziele 
und Aktivitäten:

1. Die Sicherstellung und die qualitative Verbesserung des Sport- und Freizeitanlagenangebots in der Region.

2. Das Vermeiden von Überangeboten und die Koordination der Anlagen.

3. Die Steuerung von gemeinsamen Marketingaktivitäten der regionalen Sport- und Freizeitanlagen, damit der Bekanntheitsgrad und die 
Auslastung steigen.

4. Die gemeinsame Finanzierung des Betriebs, des Unterhalts sowie der Kapitalkosten der Investitionen von regionalen Sport- und 
Freizeitanlagen.

5. Die Schaffung zusätzlicher Angebote für die Einwohnerinnen und Einwohner der Mitgliedsgemeinden im Sport- und Freizeitbereich.

6. Die Zurverfügungstellung von preisgünstigen Angeboten in den regionalen Sport- und Freizeitanlagen für die Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeindemitglieder.

Der Verein kann weitere Aktivitäten entfalten und Projekte durchführen, soweit dadurch ein Beitrag an den Zweck und die Ziele gemäss den 
vorstehenden Absätzen geleistet wird. Zur Verwirklichung seines Zwecks kann er mit öffentlich-rechtlichen Körperschaften und privaten Organisationen 
und Unternehmen zusammenarbeiten. Der Verein ist nicht gewinnstrebig und konfessionell sowie parteipolitisch neutral
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Auszug aus den Statuen

Art 4: Integration neuer Anlagen

• Jedes Gemeindemitglied entscheidet eigenständig, ob es sich an 
der Finanzierung einer weiteren Anlage beteiligen will. Gleiches trifft 
auch den Bau von Neuanlagen zu.

• Die Integration neuer Anlagen kann nur nach Vorliegen eines detaillierten 
Zustandsberichts erfolgen. 

• Ein vorhandener Investitionsstau ist vor der Integration durch die 
Eigentümergemeinde zu beseitigen.
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Auszug aus den Statuen

Art 5: Eigentum der Anlagen

• Sämtliche zu integrierende Anlagen verbleiben im Besitz der jeweiligen 
Gemeinden.

• Der Verein tätigt keine Eigeninvestitionen in die Anlagen.
• Die Investitionen werden durch die Eigentümergemeinde getätigt und auf 

die Vereinsmitglieder verteilt.
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Auszug aus den Statuen

Art 10: Mitgliederbeiträge

• Mindestens CHF 1.- pro Einwohner
• Beschlussrecht betreffend die Höhe durch die Generalversammlung.
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Auszug aus den Statuen

Art 18/19: Der Vorstand

• Fünf bis zehn Mitglieder
• Mindestens ein Vertreter der Standortgemeinden - Mehrheit derselben ist 

auszuschliessen!
• Mindestens je ein Vertreter der Mitgliedgemeinden aus den Bezirken Laufental und 

Thierstein.
• Mindestens eine Vertretung aus einer Organisation im Sport- und Freizeitbereich.
• Finanzkompetenz: CHF 10’000.- für einmalige Ausgaben bei Dringlichkeit, CHF 3’000.-

für wiederkehrende Ausgaben.
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Kurzvorstellung der Finanzen
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Schematische Darstellung Erfolgsrechnung 
(gerundete Beiträge, Stand heute)

Total Defizit: 935‘000 CHF

279‘000 CHF:

Kapitalkosten

328’000 CHF:
Vorwegabzug (50 % der Betriebs-

und Personalkosten)

328‘000:
Gemeinden Laufental Thierstein 

nach Einwohner + Distanz

Kosten Laufen und Breitenbach Kosten Gemeinden 
Laufental Thierstein 

Beiträge der nicht 
teilnehmenden 

Gemeinden

> 71 %
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Erfolgsrechnung 
Phase 1 + Phase 2
• Eigentümer der Anlagen bleiben die Standortgemeinden

• Personal- und Betriebskosten: 50 % durch Standortgemeinden (Vorwegabzug), Rest wird verteilt:

wer näher wohnt, bezahlt pro Einwohner mehr

wer weiter entfernt wohnt, bezahlt pro Einwohner weniger

• Zinsaufwände und Abschreibungen werden vollumfänglich von den Standortgemeinden übernommen
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Höhe der finanziellen 
Beteiligungen für das Jahr 2024

Ergänzungen

• Laufen und Breitenbach übernehmen die Kosten 
derjenigen Gemeinden, die sich nicht an der Sport-
und Freizeitregion beteiligen

• Die aufgestauten Investitionen werden 
vollumfänglich durch die Standortgemeinden 
übernommen
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Höhe der finanziellen Beteiligungen für das Jahr 
2024

• Beitrag je Gemeinde mit 1 CHF Mitgliederbeitrag
Verteiler TOTAL BEITRAG TOTAL EW Laufen Beitrag Laufen / EW Breitenbach BeitragBreitenbach / EWVereinbeitrag
Laufen inkl. Kapitalkosten 399'312Fr.        66.51Fr.                   373'961Fr.                62.29Fr.                    19'347Fr.                    3.22Fr.                   6'004Fr.                    
Blauen 8'152Fr.             11.50Fr.                   5'781Fr.                    8.15Fr.                      1'662Fr.                      2.34Fr.                   709Fr.                       
Brislach 24'886Fr.           14.43Fr.                   14'065Fr.                  8.15Fr.                      9'096Fr.                      5.27Fr.                   1'725Fr.                    
Dittingen 11'028Fr.           14.84Fr.                   8'544Fr.                    11.50Fr.                    1'741Fr.                      2.34Fr.                   743Fr.                       
Grellingen 17'482Fr.           9.01Fr.                      11'498Fr.                  5.92Fr.                      4'043Fr.                      2.08Fr.                   1'941Fr.                    
Liesberg 9'529Fr.             8.73Fr.                      6'469Fr.                    5.92Fr.                      1'969Fr.                      1.80Fr.                   1'092Fr.                    
Nenzlingen 4'780Fr.             10.06Fr.                   3'192Fr.                    6.72Fr.                      1'113Fr.                      2.34Fr.                   475Fr.                       
Roggenburg 2'011Fr.             7.53Fr.                      1'316Fr.                    4.93Fr.                      428Fr.                         1.60Fr.                   267Fr.                       
Röschenz 36'517Fr.           19.22Fr.                   29'793Fr.                  15.68Fr.                    4'824Fr.                      2.54Fr.                   1'900Fr.                    
Wahlen 25'575Fr.           16.40Fr.                   17'927Fr.                  11.50Fr.                    6'089Fr.                      3.91Fr.                   1'559Fr.                    
Zwingen 37'307Fr.           13.63Fr.                   25'751Fr.                  9.41Fr.                      8'819Fr.                      3.22Fr.                   2'737Fr.                    
Bärschwil 8'279Fr.             10.40Fr.                   5'825Fr.                    7.32Fr.                      1'658Fr.                      2.08Fr.                   796Fr.                       
Beinwil 2'352Fr.             8.61Fr.                      1'479Fr.                    5.42Fr.                      600Fr.                         2.20Fr.                   273Fr.                       
Breitenbach inkl. Kapitalkosten 277'525Fr.        66.11Fr.                   39'496Fr.                  9.41Fr.                      233'831Fr.                  55.70Fr.                 4'198Fr.                    
Büsserach 32'400Fr.           13.59Fr.                   17'445Fr.                  7.32Fr.                      12'571Fr.                    5.27Fr.                   2'384Fr.                    
Erschwil 10'560Fr.           10.94Fr.                   6'485Fr.                    6.72Fr.                      3'110Fr.                      3.22Fr.                   965Fr.                       
Fehren 7'045Fr.             11.63Fr.                   4'072Fr.                    6.72Fr.                      2'367Fr.                      3.91Fr.                   606Fr.                       
Grindel 5'881Fr.             11.69Fr.                   4'101Fr.                    8.15Fr.                      1'277Fr.                      2.54Fr.                   503Fr.                       
Himmelried 7'551Fr.             7.80Fr.                      4'655Fr.                    4.81Fr.                      1'928Fr.                      1.99Fr.                   968Fr.                       
Kleinlützel 11'662Fr.           9.64Fr.                      8'132Fr.                    6.72Fr.                      2'320Fr.                      1.92Fr.                   1'210Fr.                    
Meltingen 6'338Fr.             9.74Fr.                      3'856Fr.                    5.92Fr.                      1'831Fr.                      2.81Fr.                   651Fr.                       
Nunningen 17'398Fr.           8.76Fr.                      10'758Fr.                  5.42Fr.                      4'654Fr.                      2.34Fr.                   1'986Fr.                    
Zullwil 6'552Fr.             9.74Fr.                      3'987Fr.                    5.92Fr.                      1'893Fr.                      2.81Fr.                   673Fr.                       
Kontroll-Total ohne Anteil exkl. Kapitalkosten (ansonsten doppelte Anrechnung) 970'123Fr.           370.50Fr.                    608'588Fr.             327'169Fr.               34'365Fr.                  
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Investitionen 
Phase 1 + Phase 2

• Investitionen werden von 
Standortgemeinden getätigt.

• Der Verein entscheidet mit 2/3 Mehrheit 
über eine Beteiligung. 

• Die Mitgliedsgemeinden zahlen danach 
jährlich über die Abschreibungsdauer (30 
Jahre) einen entsprechenden Beitrag. 

• Kein Vorwegabzug.

• Beim Einbezug einer neuen Anlage, bspw. 
Schwimmbad March, entscheidet jede 
Mitgliedsgemeinde individuell über die 
Aufnahme dieser Anlage.
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Beispiel Verbuchung Ersatz- oder 
Neuinvestition (Phasen 1 oder 2)

• Konkret bedeutet dies im Falle einer Eigenfinanzierung bei einer Investition
von 250’000 CHF für das Schwimmbad in Laufen:

• Total 0.28 CHF je Einwohner je Jahr während 30 Jahren bei linearer
Verteilung

• Durch die Verteilung nach gewichtetem Einwohnerwert ergibt dies für
Laufen bspw. 0.80 CHF je EW, für Röschenz 0.44 CHF je EW (845 CHF
/ Jahr während 30 Jahren)

• Absolut trägt in diesem Beispiel die Standortgemeinde Laufen knapp
57% der Investitionskosten
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Phase 3: Bau einer neuen Anlage

Die Standortgemeinde ist für die Finanzierung einer neuen Anlage zuständig, der Verein tritt beratend und 
evtl. koordinierend zur Seite.

Jede Mitgliedsgemeinde entscheidet individuell, ob sie sich an den Kosten einer neuen Anlage beteiligen 
möchte.

Aufgabe des Vereins: Der Verein bietet eine optimale Plattform zur breiten Diskussion einer neuen 
Anlage mit den Gemeinden sowie mit Sportvereinen und der Bevölkerung. Inwieweit dieses 
Engagement geht, wird anlässlich des jährlichen Vereinsbudgets festgelegt.

Die Personal-, Betriebs- und Kapitalkosten werden dem Verein mitgeteilt. Berechnung des 
Abschreibungsaufwands gemäss Nutzungsdauer und Berechnung der Zinskosten aufgrund Fremdkapital und 
Eigenfinanzierung. Verrechnung analog dem Beispiel mit der Investition über 250’000 CHF – nur für die 
teilnehmenden Gemeinden.
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Finanzierung eines möglichen 
Sportkoordinators

Über die Einberufung eines Sportkoordinators entscheidet der Verein. Die 
allfälligen Kosten werden in die Betriebsrechnung aufgenommen und über 
den Mitgliederbeitrag finanziert. 

Für das erste Vereinsjahr ist bei einem Mitgliederbeitrag von 1 CHF kein 
Sportkoordinator vorgesehen. 
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Vereinsgründung 2024

Teilnehmende Gemeinden

• Bärschwil
• Blauen
• Breitenbach
• Brislach
• Büsserach

• Laufen
• Liesberg
• Nenzlingen
• Röschenz
• Zwingen

Vereinsgründung hat am 07. März 2024 stattgefunden
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Vorstand

 Mathias Christ, Laufen, Vertreter der Standortgemeinde Laufen

 Andreas Dürr, Vertreter der Standortgemeinde Breitenbach

 Patrick Amrein, Büsserach, Vertreter der Gemeindemitglieder des Bezirks Thierstein

 Ermando Imondi, Zwingen, Vertreter der Gemeindemitglieder des Bezirks Laufental

 Hannes Niklaus, Brislach, Vertreter der Gemeindemitglieder des Bezirks Laufental

 Jonas Stampfler, Vertreter Sport- und Freizeitbereich
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Konsequenzen 
der Nicht-Teilnahme 

• Verteuerter Einzeleintritt und Saison-
Abonnemente

• Kostenpflichtiger Eintritt für Schulklassen
• Ab 2025 kann der Verein (Vorstand, 

Generalversammlung) die Konsequenzen 
vorschlagen / mitdiskutieren

Hinweis: «harte» Konsequenzen wurden 
explizit von den Gemeinden am Infoanlass 
vom 14.09.2022 gefordert – die 
Arbeitsgruppe wie auch die Gemeinden 
Laufen & Breitenbach wollten mit Vorteilen 
statt Konsequenzen argumentieren. 
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Erfolgsfaktoren / grösste Herausforderungen

• Akzeptanz der Grundsatz-Problematik schaffen
• Miteinbezug der unterschiedlichen Anspruchsgruppen
• Change-Prozess aktiv begleiten  Bedenken und Zweifel aufnehmen und

offen diskutieren
• Transparente und kontinuierliche Kommunikation nach aussen
• Konsensfindung und Kompromissbereitschaft zeigen (bsp. Verschiebung

der Anstellung eines Sportkoordinators)
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Argumente für die 
Sport- und Freizeitregion 

• Bezirksübergreifende Zusammenarbeit auch im Sport- und Freizeitbereich, 
Hervorhebung dieses Standortvorteils – auch für zukünftige Generationen

• Verantwortung übernehmen durch eine faire finanzielle Beteiligung 
inklusive Mitspracherecht 

• Die Organsiationsstruktur „Verein“ hat die Möglichkeit, unabhängige 
finanzielle Mittel durch Sponsoring, Angebotsgestaltung, Stiftungen, etc. zu 
generieren

• Kein „kompliziertes“ Konstrukt  Risiko für Gemeinde gering
• Anlagen werden auch zukünftig sachgerecht und qualitativ hochstehend 

unterhalten
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Argumente für die 
Sport- und Freizeitregion Laufental Thierstein 

• Umfassendes Angebot für Gemeinden (bspw. gemeinsames Zutrittssystem, 
übergreifende Abo-Angebote, weitere kreative Angebotsmöglichkeiten 
können erarbeitet werden)

• Einwohner:Innen partizipierender Gemeinden profitieren von attraktiven 
Nutzungsgebühren der Anlagen

• Mitspracherecht verpflichtet, sich einzubringen und bringt sicherlich auch 
neue Ideen hervor
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Ausblick 

• Erarbeitung eines Gönnerkonzepts 
• Projekt-Ideen vorantreiben  Mehrwerte für Mitgliedsgemeinden schaffen
• Diskussion Eintrittspreise für Nicht-Mitglieder
• ….
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Fragen & Diskussion

Infos unter www.sportundfreizeitregion.ch
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